
Gewässerunterhaltung in Thüringen

- Verbände, Aufgaben, Finanzierung 
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Situation Gewässerunterhaltungspflichtige 2019

Holger Diening, TMUEN Ref. 24

Ca. 800 Gemeinden

+ 19 GUZV

durchschnittliches 

Einzugsgebiet

ca. 20 km²

auch zuständig für 

Umsetzung WRRL 

Gewässerentwicklung

z.T. große Defizite

auch Handelnde

in Belangen 

Hochwasserschutz



• Reduzierung Risiken aus Hochwasser und Starkregen

• Ökologischere Entwicklung der Gewässer (WRRL)

• Einzugsgebietsbezogene Bewirtschaftung

• Absicherung notwendiger Finanzmittel

• kosteneffizientere Aufgabenwahrnehmung 

• Absicherung erforderlicher Fachkompetenz

Zielstellungen
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• Gesetzliche Gründung von 20 flächendeckenden, einzugs-

gebietsbezogene Gewässerunterhaltungsverbänden 

Übertragung der Gewässerunterhaltungspflicht für Gew. II. Ordn. 

und der Unterhaltungspflicht kommunaler HWS-Anlagen

• Mitglieder der Gewässerunterhaltungsverbände werden alle im 

Verbandsgebiet (=Einzugsgebiet) liegenden Gemeinden. 

• Vollfinanzierung der angemessenen Kosten für Gewässer-

unterhaltung an Gewässern II. Ordnung durch das Land

Säulen der Neustrukturierung
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20 Verbände,

durchschnittliches 

Einzugsgebiet

800 km²

Gewässerunterhaltungspflichtige 2020
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Pflichtaufgaben und deren Finanzierung
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Gesetzliche Pflichtaufgaben der GUV

Unterhaltung 

der Gewässer 

II. Ordnung

Umsetzung 

WRRL-

Maßnahmen

Unterhaltung 

kommunaler 

HWS-Anlagen

Finanzierung

100% Land

16,0 Mio. €/a

(zuvor ca. 50%)

bevorteilte

Gemeinden
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100% Land 

über Förderung

(zuvor bis 90%)



Freiwillige Aufgaben und deren Finanzierung
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Freiwillige Aufgaben der GUV

Unterhaltung 

der Gewässer I. 

Ordnung

Investiver 

Hochwasser-

schutz

Weitere 

Aufgaben für 

Mitglieder

Finanzierung

100% Land 

per Vertrag

65-80% Land 

Rest Gemeinde
beauftragende

Gemeinde

+10%



Maßnahmenteil

2. Thüringer Landesprogramm 

Hochwasserschutz 2022 – 2027

2. Thüringer Landesprogramm 

Gewässerschutz 2022 – 2027



• Kontrollieren

• Gehölzpflege / Pflanzung

• Böschungsmahd

• Entkrautung

• Ökologische Entwicklung

• Abflusshindernisse

• Schädlingsbekämpfung

• Freihalten/Sichern Ufer

• Unterhalt. Anlagen der 

GU z.B. Sohlschwellen

• Verrohrungen spülen

Was gehört zur Gewässerunterhaltung?
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• Deichunterhaltung

• Gewässerentw. (WRRL)

➔ aber Aufgaben GUV

• Unterhaltung von Gräben

➔ Eigentümer

• Verkehrssicherung

➔ Eigentümer

• Anlagenunterhaltung 

(u.a. Wehre, Talsperren, 

Ufermauern)

➔ Betreiber/Eigentümer

ja nein
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• Die GUV erstellen einen Gewässerunterhaltungsplan (GUP), 

• der u.a. Ziele, Maßnahmen, Art der Umsetzung, Kosten umfasst,

• in Abstimmung mit den Gemeinden, 

• unter Beteiligung der Behörden (Wasser, Fischerei, Naturschutz, 

Forst, Landwirt.)

• nach Vorabstimmung Entwurf GIP / WP mit der Rechtsaufsicht im 

TMUEN

• mit Beschlussfassung durch die Verbandsversammlung. 

• Erstmals ist GUP für 2022 an Gewässern 1. und 2. Ordnung 

aufzustellen.

Gewässerunterhaltungsplan
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Gewässerunterhaltungspläne

13E. Frühwein, Ref. 24 TMUEN 



14

Entwicklung der GUV in 2020/2021

o Herbst 2019: Gründungsveranstaltung / Wahl Vorstände

o z.T. in Kooperation mit bestehendem Abwasserverband

o Januar 2020: Übernahme Unterhaltungspflicht durch GUV

o Personalaquise: GF, Verbandsingenieur, Finanzen, Meister / 

Facharbeiter, insgesamt ca. 140 Mitarbeiter

o Anschubfinanzierung: 10 Mio. € für „Erstausstattung“

o Aufbau Stützpunkte, Anschaffung Technik

o Übergabe mit Gemeinden / Begehung Gewässer

o Durchführung Unterhaltungsmaßnahmen als Vergabe, durch eigenes 

Personal bzw. im Rahmen Amtshilfe

o Aufstellung Wirtschaftspläne (keine kamerale HH-Führung)
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Entwicklung der GUV in 2020/2021

o über 20.000 Anlagen in/an Gewässern erfasst

o Abgrenzung von Anlagen der Gewässerunterhaltung / HWS / sonstige Anl.

o Festlegung von GU-Zielen für Unterhaltungs-Abschnitte

o Gewässerunterhaltungspläne und Wirtschaftspläne 2022 aufgestellt

o Soforthilfe Kommunen nach Starkregenereignissen

o Mitwirkung Bibermanagement

o Erste Verbandsschauen

o Umfang der GU-Maßnahmen / Invest 2020/2021 ca. 30-35 Mio. € 

o Seit 2021 Übernahme Wasserbauprojekte zur Umsetzung WRRL sowie 

zum Hochwasserschutz der Kommunen

o Übernahme der Unterhaltung an Gew. 1. Ordnung in zwei Pilotprojekten
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Perspektive(n)

o Ausbau GUV zu regionalen, wasserwirtschaftlichen Kompetenzzentren

o GUV als Berater, Umsetzer und Vernetzer im Hochwasserschutz

o Unterstützung Kommunen in der Starkregenvorsorge

o Volle Umsetzung der WRRL-Maßnahmen an Gewässer 2. Ordnung 

o Einbeziehung in Umsetzung  Niedrigwasserstrategie TH

o GUP als Abstimmungsinstrument Gemeinde, UWB, GUV, …etablierten

o Eigenständige Koordination im Landeswasserverbandstag Thüringen

o Evaluierung der Struktur und Finanzierung
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Fazit 6 Jahre nach Beginn des Projektes

o Ausgangslage und künftige Herausforderungen erforderten strukturellen 

und finanziellen Neustart, anstatt „Herumdoktern“

o Neues wagen: Auch „Unmögliches“ ist mit guten Argumenten und viel 

Überzeugungsarbeit erreichbar. 

o Neustart erfordert viel Pragmatismus und „ein Problem nach dem anderen“, 

entfesselt jedoch auch viel Engagement und Ideen (und Stress).

o Gewässerunterhaltungsverbände sind mit hohem Engagement und guter 

Expertise tätig und haben sich bereits Ansehen in der Region erarbeitet. 

o 100% Finanzierung reduziert Refinanzierungsaufwand für GUV, gibt 

Steuerungsmöglichkeit und bedarf Kontrollmechanismen beim Land

o Die Gründung hat sich aus unserer Sicht sehr bewährt, auch wenn noch 

viel Arbeit vor uns liegt, um in den Routinemodus zu kommen. 

o Künftige Herausforderungen brauchen schlagkräftige Wasserwirtschaft
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Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit

Haben Sie Fragen / 

Anmerkungen?


